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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
das Krankenhaus in Geilenkirchen beabsichtigt die gynäkologische Abteilung (Frauenheilkunde und Geburtshil-
fe) zu schließen. Die Entscheidung wird durch das Ministerium für Gesundheit, Soziales, Frauen und Familie in 
Düsseldorf getroffen. Nach Auskunft aus dem Ministerium ist die Entscheidung noch offen. Die Folgen für 
schwangere Frauen im Einzugsbereich des Krankenhauses (Geilenkirchen, Übach-Palenberg, Baesweiler, Gan-
gelt) sind unabsehbar. Aus folgenden Gründen sollte die Schließung der Abteilung verhindert werden: 
 

1) Schwangere Frauen aus dem Einzugsbereich des Krankenhauses benötigen nach 
einer Schließung in einer ungünstigen Verkehrssituation 1 Stunde und mehr, um 
die Krankenhäuser in Heinsberg oder Würselen zu erreichen. Bei schlechten 
Wetterbedingungen im Winter werden diese Zeiten noch weit übertroffen. 

2) Die gynäkologische Abteilung, lt. homepage des Krankenhauses mit ca. 600 Ge-
burten im Jahr, genießt in der Bevölkerung ein sehr hohes Ansehen. 

3) Eine Entscheidung mit so einer Tragweite darf nicht nur von wirtschaftlichen 
Auswirkungen abhängen. 

4) Nach unseren Informationen kann nicht ausgeschlossen werden, dass Karriere- und 
Gewinnbestrebungen einzelner Abteilungsleiter die Schließung forcieren, um auf 
Kosten der Gynäkologie die eigene Abteilung gewinnbringender auszubauen. 

 
Das Krankenhaus versucht mit möglichst wenig Informationen für die Öffentlichkeit Fakten zu schaffen, um ei-
ne Schließung der Abteilung unumkehrbar zu machen. Es scheint aber sehr unwahrscheinlich, dass das Ministe-
rium in Düsseldorf einer Schließung zustimmt, wenn die große Mehrheit der Bevölkerung sich dagegen aus-
spricht. Es ist deshalb notwendig noch viele Unterschriften in Düsseldorf einzureichen. Aus diesem Grunde bit-
ten wir Sie und Ihre Angehörigen um eine Unterstützerunterschrift unten auf diesem Blatt. Bitte senden Sie die 
ausgefüllten Listen an die unten aufgeführten Adressen.1. Wir werden diese dann nach Düsseldorf weiterleiten. 
(V�NRPPW�DXI�MHGH�8QWHUVFKULIW�DQ. Bis jetzt sind in Arztpraxen und Apotheken schon  über 1000 Unterschrif-
ten geleistet worden. 
 
Mit meiner Unterschrift erkläre ich, dass ich gegen die Schließung der Abteilung für Frauen-
heilkunde und Geburtshilfe im Krankenhaus Geilenkirchen aus den o. g. Gründen bin. 
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1  Kravanja Christian, Schillerstr.8, 52511 Geilenkirchen, Tel.: 02451/73951 


